
Jeden Samstag um 16.45 Uhr 

„Ein echtes Kinovergnügen!“ ZDF Heute Journal
„Eine liebenswert-charmante Komödie.“ KulturSpiegel
Schlimmer hätte es nicht kommen können: Postdirektor Philippe 
Abrams wird ausgerechnet in den hohen Norden versetzt. Dort, 
so die weit verbreitete Überzeugung der Franzosen, erwarten 
ihn Dauerregen, eisige Temperaturen und volltrunkene Barbaren. 
Doch die Wahrheit sieht natürlich ganz anders aus ... Originelle 
Dialoge, brillante Situationskomik und temperamentvolle Darstel-
ler - eine warmherzige Komödie von Dany Boon.
F 2008; 106 Min.; Regie: Dany Boon; mit Kad Merad, Dany Boon, 
Zoé Félix, Anne Marivin, Philippe Duquesne, Guy Lecluyse; ab 0 J.

Jeden Sonntag um 17.00 Uhr

Harold & Maude
Seit 34 Jahren ununterbrochen im Programm!

Harold ist depressiv und kauzig. Die Aufmerksamkeit seiner 
begüterten Familie versucht er durch spektakuläre Selbstmord-
inszenierungen zu erringen. Er lernt die 79-jährige Maude ken-
nen, deren Exzentrik ihn fasziniert. Er verliebt sich in sie und will 
sie heiraten. Diese Komödie könnte schwärzer nicht sein, und 
doch ist sie eine Liebesgeschichte. Regisseur Hal Ashby hat 
die Mischung aus schwarzem Humor und Romanze sehr gut 
getroffen und aus der Romanvorlage von Colin Higgins einen 
Filmklassiker gedreht. 

USA 1971; 91 Min.; Regie: Hal Ashby; Musik: Cat Stevens; 
mit Bud Cort und Ruth Gordon; ab 12 J.; Engl. OmU

Dauerbrenner in der Galerie Cinema

Willkommen bei den Sch‘tis
Ein anrührender, warmherziger und glaubhafter Film 

Sonntags, 13.00 Uhr 
im EULENSPIEGEL und im RIO

Schulvorstellungen
Wir bieten Ihnen jederzeit die Möglichkeit, in unseren Filmtheatern Schulvorstellungen zu 
buchen, mit Filmen, die wir für besonders empfehlenswert halten und/oder die ein literari-
sches, gesellschaftliches oder politisches Thema behandeln und dadurch gerade zur Unter-
richtsergänzung geeignet sind. 

Unser Angebot ist jedoch nicht auf die unten genannten Filmtitel beschränkt. Wir können 
Ihnen alle Filme zeigen, die aktuell in unseren Kinos laufen, und versuchen auch darüber hin-
aus, alle Filmwünsche zu erfüllen.
Schulvorstellungen können Sie telefonisch buchen unter 0201 / 289 55 0 (Mo-Fr. 10-16 Uhr)

Die Welle
Basierend auf den Original-Manuskripten des kaliforni-
schen Lehrers Ron Jones zu seinem beängstigenden 
„Third Wave“-Experiment 1967, realisierte Dennis 
Gansel einen engagierten und fesselnden Schulkrimi 
über den Fascho in uns allen. Seine Vision über die 
Verführbarkeit des Einzelnen ist eine zwingende Utopie 
und ein intensives Drama. 

Der Vorleser
Die Kinoadaption des erfolgreichen deutschen Romans 
mit internationaler Reichweite. Der Film brilliert mit 
der entsprechenden prominenten Besetzung durch 
Kate Winslet und Ralph Fiennes. Ein Stoff, der sich 
mit der immer aktuellen Verarbeitung von Schuld und 
Vergebung beschäftigt und nicht zuletzt zur deutschen 
Vergangenheitsbewältigung beiträgt.

Vorstadtkrokodile 
Diese zweite Verfilmung der gleichnamigen Buchvorlage 
aus den 70ern modernisiert die immer noch aktuelle 
Geschichte über soziale Problematiken. Ein wunderbares 
Plädoyer für soziale Kompetenz und Solidarität, das nicht 
mit erhobenem Zeigefinger mahnt, sondern mit viel 
Spaß und rasantem Tempo auftrumpft. Eine Krimistory 
mit echtem Biss.

Rhythm Is It!
Die Regisseure Enrique Sánchez Lansch und Thomas 
Grube begleiten das erste große Edukations-Projekt 
der Berliner Philharmoniker unter der Leitung von Sir 
Simon Rattle. Fast 250 Jugendliche aus 25 Nationen 
unternahmen in sechswöchiger Probenarbeit eine Ent-
deckungsreise in Strawinskys Musikwelt und tanzten in 
einer bejubelten Premiere „Le Sacre du Printemps“.

Der Baader Meinhof Komplex
Deutsche Geschichte als große Kinoproduktion:
beeindruckend, authentisch, politisch, spannend. Die 
Verfilmung von Stefan Austs Sachbuch beschönigt 
nichts. Der Film versucht, sowohl den Terroristen wie 
auch den Vertretern der Staatsgewalt gerecht zu wer-
den, indem er beide Seiten mit einer ähnlich objektiven 
Distanz beschreibt.

Buddenbrooks
Aus Thomas Manns Werk der Weltliteratur hat der vielfach 
preisgekrönte Regisseur Heinrich Breloer einen zutiefst 
bewegenden Film über den Aufstieg und Fall einer deutschen 
Familie an der Zeitenwende zur Moderne geschaffen. Voller 
Opulenz und mit universellen Themen von erstaunlicher Aktu-
alität erlebt der Zuschauer mit den Buddenbrooks den Überle-
benskampf einer Familie in einer sich verändernden Zeit.

Krabat 
Die Geschichte des Müllerlehrlings, dessen Meister ihn auch 
in die Schwarze Magie einweiht, bis er ihn herausfordern 
muss, um leben und lieben zu können, ist düster. Die ausge-
zeichnete Maske, die die Schrecken des 30-jährigen Krieges 
und der harten Arbeit in einer Mühle authentisch darstellt, die 
starke Besetzung sowie die Ausstattung mit ihren wunder-
schönen Schneelandschaften ergänzen sich hervorragend.

Die Klasse 
François ist ein außergewöhnlicher Lehrer einer Schule 
in einem Problembezirk von Paris. Seine Methoden sind 
extravagant, genau wie sein Vertrauen in seine Schüler, 
dabei gilt es jede Menge Konfliktsituationen zu ent-
schärfen. Der Film mutet wie ein Dokumentarfilm an, 
jedes Wort, jede Situation ist authentisch und glaubhaft 
inszeniert. FBW: Pädikat besonders wertvoll

So. 21.03. im RIO • So. 28.03. im EULENSPIEGEL

So. 28.03. im RIO • So. 04.04. im EULENSPIEGEL

Wickie, Sohn des Wikingerchef Halvar, beweist sei-
nen Mut als wackerer Wikingerjunge in der Höh-
le des Wolfes. Doch zum wahren Held wird der 
kluge Knirps, als die Kinder seines Dorfes Flake 
nach einem Überfall vom Schrecklichen Sven ent-
führt werden. Zunächst schleicht er sich beim Ret-
tungstrupp zwar nur als blinder Passagier ein, doch 
bald übernimmt er die Führung. Denn er hat einen 
schlauen Plan ausgetüftelt. Bully Herbigs Realfilma-
daption der populären Abenteuer-Zeichentrick-Serie 
ist großes Kino für die ganze Familie.

Frei ab 0 Jahre

Wickie und die starken Männer

D 2009; 87 Min.; Regie: Michael Bully Herbig

So. 14.03. im RIO • So. 21.03. im EULENSPIEGEL

So. 07.03. im RIO • So. 14.03. im EULENSPIEGEL

Der kleine Rasmus hat einen großen Wunsch: Er 
möchte vom Geheimbund der „Weißen Rose“ 
aufgenommen werden. Noch bevor die Mitglieder 
dieser verschworenen Bande Kalle, Anders und 
Eva-Lotte darüber entscheiden können, ob Ras-
mus aufgenommen wird, verschwindet dieser auf 
geheimnisvolle Weise. Das ist natürlich ein Fall für 
den Meisterdetektiv Kalle Blomquist! Die „Weiße 
Rose“ findet die Hintergründe heraus: Rasmus 
und sein Vater sind Opfer eines gemeinen Verbre-
chens. Ein Klassiker des Kinderkrimis.

Frei ab 6 Jahre

Kalle Blomquist lebt gefährlich

Schweden 1953; 89 Min.; Regie: Rolf Husberg

Witwer Sternheim entdeckt in seiner Apotheke 
eine Flasche mit einer geheimnisvollen blauen 
Flüssigkeit. Als die Flasche durch ein Missge-
schick zerbricht, trinkt der Hund seines Sohnes 
Bello den verschütteten Inhalt - und verwandelt 
sich in einen Menschen, allerdings einen Men-
schen mit den Manieren eines Hundes. Komö-
die Nach einer Vorlage von „Sams“-Erfinder Paul 
Maar mit einer Prise Fantasy, viel Humor und ei-
ner prominenten Besetzung.

Frei ab 0 Jahre

Herr Bello

D 2007; 97 Min.; Regie: Ben Verbong; mit August 
Zirner, Armin Rohde, Sophie von Kessel

So. 28.02. im RIO • So. 07.03. im EULENSPIEGEL

Eine froschgrüne Fabel über Träume und was im 
Leben wirklich zählt: Tiana will keinen Frosch küs-
sen, um sich ihren Traum vom Glück zu erfüllen. Als 
dann plötzlich aber doch ein äußerst charmanter 
Froschprinz vor ihren Füßen landet, schlägt der zau-
berhafte Trickfilm andere Wege ein, als wir es aus 
dem Märchen gewohnt sind. Disney kehrt zurück 
zu seinen Wurzeln, dem klassischen handgezeich-
neten Animationsfilm und dabei gelingt es den Stu-
dios, den Retro-Look mit zeitgemäßen Elementen 
zu einem filmischen Highlight werden zu lassen.

Frei ab 0 Jahre

Küss den Frosch

USA 2009; 98 Min.; Regie: John Musker, Ron Clements

Die kleine Landratte Remy will sich nicht mit ihrem 
Schicksal abfinden, immer nur Abfall zu essen. Sei-
ne Geschmackssinne sind so ausgeprägt, dass er sich 
gar nichts anderes vorstellen kann, als in die Fußstap-
fen des legendären Meisterkochs Gusteau zu treten. 
Immerhin lautet dessen Motto: „Jeder kann kochen.“ 
Auf Umwegen kann Remy in Paris mithilfe des unge-
lenken Tellerwäschers Linguini unter Beweis stellen, 
dass er in der Lage ist, es mit den Besten aufzuneh-
men, und erlangt damit den Respekt seiner Familie 
zurück.

Frei ab 0 Jahre

Ratatouille

USA 2007; 111 Min.; Regie: Brad Bird
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